
#FreeTheShips!

Seenotrettung ist kein Verbrechen!



in den letzten Wochen wurden mehrfach Schiffe ziviler
Seenotrettungsorganisationen von italienischen
Behörden in italienischen Häfen festgesetzt und mit
absurden Strafen belegt. Wir protestieren aufs
Schärfste gegen diese gezielte Behinderung der zivile
Seenotrettung. Die derzeit im Mittelmeer aktiven zivilen
Seenotrettungsorganisationen übernehmen eine
wichtige Aufgabe, zu welcher eigentlich die Staaten der
Europäischen Union gemeinsam verpflichtetet wären:
Die Rettung von in Seenot geratenen Menschen. Ohne
zivile Seenotretter*innen würden auf der Flucht nach
Europa viele tausende Menschen mehr sterben, als
ohnehin schon. Wir fordern daher die italienische
Regierung auf, diese systematische Behinderung der
zivilen Seenotrettung sofort zu beenden, sämtliche
festgesetzten Schiffe freizulassen und die italienischen
Häfen für die zivile Seenotrettung bedingungslos zu
öffnen. 
#SeenotrettungIstKeinVerbrechen! #FreeTheShips
#OpenThePorts


